In die Tiefe der Herzen, lasse die Worte der Liebe fallen, Herr, auf reinen Grund, denn in der Tiefe der Herzen, Herr, sollen sie Widerhall erzeugen, Widerhall von Deiner Gerechtigkeit, die der Welt so fehlt. 


In die Tiefe der Herzen, lasse die Worte der Gerechtigkeit fallen, auf einen guten Grund, damit die Saat aufgeht und die Ernte reif werden kann. 


In die Tiefe der Herzen lasse das Leben fallen, das Leben Deines Geistes, damit aus den Toten der Materie, die Lebenden des Geistes entstehen können. 


Siehe, oh Herr, wie sehr diese Welt Deiner Gerechtigkeit und Deiner Führung bedarf, denn wie blind sind viele der Führer und wie blind die Geführten. Sie hören Deine Worte nicht Herr und sie verstehen Deine Liebe nicht. Sie berufen sich auf Deinen Namen, in allen Religionen dieser Welt und doch, sie formen sich ein Bild von Dir, nach ihren Interessen. 


Viele Herzen sind verwundet, viele Herzen haben Angst. Herr, nimm ihnen diese Angst, sprich Du mit ihnen. Gib ihnen Führer, die die Menschen verstehen. Gib ihnen Führer, die sich gegenseitig verzeihen können, damit endlich die Menschheit erwachen kann aus ihrem Traum der Materie.


So oft Herr, hast Du uns angesprochen, so oft die Worte der Liebe und des Erbarmens übermittelt. Doch oft verstehe ICH diese Worte nicht ganz, Herr, bin noch taub und bin noch blind. Herr, mache mich sehend und hörend, damit ICH Dich erkenne als den GOTT der LIEBE.


Doch in allem bitte ICH Dich, mein guter Herr, dass Dein Wille geschehen möge, dass Du die Art wählst, mit der die Menschheit erweckt wird, Du die Form wählst, mit der Du uns formst. Dein Wille geschehe, denn in Deinem Willen ist alles gut. Danke Herr, dass Du mir zugehört hast.








Sieh an das Kreuz und du wirst verstehen, sieh an das offene Grab und du wirst begreifen, sieh an die Auffahrt in den Himmel und du wirst jubilieren. Wahrlich, wahrlich, längst ist Meine Gerechtigkeit auf dieser Welt zuhause, sie geht mit den Kindern in ihre Häuser und in den kleinen Liebegaben drückt sie sich aus. Sollte ICH die Erlösung aufhalten, indem ICH die Entwicklung der Menschheit aufhalte? Sagte ICH nicht, was ihr gesät habt, dies müsst ihr ernten? Wahrlich, dies sagte ICH und für viele Menschen ist derzeit die Ernte da. Doch wahrlich, die Ernte wird eine andere sein, als viele der Weltlinge glauben. ICH bin gekommen, das Feuer des Geistes auf diese Erde zu werfen und wahrlich, schon brennt diese Erde. Sie brennt im Feuer des Geistes und dieser Geist wühlt um, in den Herzen der Seelen, was noch hart ist an Materie. 


Versteht die Worte als Symbol für das Leben. Materie ist Härte, ist Widersinn, Materie ist Gegensatz, ist unbeweglich, starr. Diese Starrheit wird aufgebrochen, auf allen Ebenen, in allen Partikeln des gefallenen Geistes. Wahrlich, alles was geschieht wird zum Heile aller Menschen geschehen. Doch ICH sagte auch und ICH wiederhole: „Besser wäre es für Einen, der den Kindern etwas antut, man würde ihm einen Mühlstein umbinden und ihn ins Wasser werfen!“ Versteht ihr, was ICH damit sage? Nun, Kinder seid ihr alle, Kinder GOTTES und wer einem Kind etwas antut, der tut es auch dem VATER an. Für ihn wäre es besser, er wäre noch nicht frei im Geist, sondern noch gebunden in der Materie, denn dann könnte er sich darauf berufen, dass er nicht als freier Geist gehandelt hat! Ihn würde dann die Mittäterschaft treffen und nicht die Täterschaft.


Wie oft muss ICH euch Menschen noch ermahnen, wie oft euch noch warnen? Wie oft noch braucht ihr Worte von Mir, damit ihr glaubt? Habe ICH euch die Weltgeschehnisse nicht deutlich vorgesagt; habe ICH nicht von Kriegen gesprochen, von falschen Propheten? Habe ICH euch nicht angehalten nach den Früchten zu urteilen und nicht nach den Worten? Wahrlich, dies habe ICH und unzählige Meiner Boten haben dies ebenso. Also warum seid ihr jetzt erstaunt? Habt ihr geglaubt, Meine Worte wären ein Irrtum gewesen? Habt ihr geglaubt, ICH – GOTT in seiner Liebe – würde sich täuschen.


Wahrlich, wahrlich, in dieser Zeit befreie ICH die Seelen aus ihrem Gefängnis und ihr Geist wird frei. Wahrlich, wahrlich, in dieser Zeit befreie ICH Meine Kinder aus dem Zwang der Materie. 


Wahrlich, wahrlich, in dieser Zeit findet Erlösung statt. 


So viele von euch haben Angst um ihren Körper. Warum? Ihr müsst diesen Körper hier lassen, hier in dieser Materie, dies wißt ihr doch? Glaubt ihr wirklich, nur weil die Situation jetzt sich zuspitzt auf dieser Erde, an eurem Lebensplan hätte sich etwas geändert? Glaubt ihr wirklich, an eurer Lebenszeit hätte sich etwas verändert, sie würde dadurch verkürzt? Glaubt ihr noch immer nicht, dass ICH dies Alles bemessen habe, dass ICH der EWIGE FÜHRER bin?


So oft habe ICH euch belehrt, so oft habe ICH euch die Wahrheit gesagt und doch, noch immer zweifeln viele an Meinen Worten. Wahrlich, kein Wort aus Meinem Mund muss verändert werden durch die derzeitige Weltsituation. Wahrlich, wahrlich, zerbrechen muss die Starrheit dieser Welt, damit gefangener Geist frei werde. Diese Worte sind ewige Wahrheit! 


In dieser „Notzeit“ finden Seelen zu Mir, in dieser „Notzeit“ erinnern sich Seelen an Mich, die in den „normalen Tagen“ ihres Lebens Mich vergessen hatten, ja manche von ihnen, hatten Mich sogar verleugnet. In dieser „Notzeit“ finden viele der Menschen zum Kreuz von Golgatha, zum wahren „Kreuz von Golgatha“, zum Kreuz der Erlösung für die gesamte Menschheit, für den gesamten Fall. Unter diesem Kreuz ist Mein erstes Schöpfungskind das „erste Mal“ umgekehrt. Heimkehren wird dieses Kind als das „letzte Kind“, doch umgekehrt ist es damals unter dem Kreuz. Dieses Kreuz, dieses Zeichen der Liebe steht mahnend nun vor den Augen der Menschen und die Völker sollen erkennen, dass dies das Zeichen der Liebe und des Erbarmens ist. So frage ICH viele: „Wollt ihr wirklich im Zeichen der Liebe Krieg führen?“


So hört, ICH erinnere euch: „Der Gedanke ist der Schöpfer, das Wort bringt es in die Form und die Tat vollendet es. Als Folge erscheint der zur Tat gewordene Gedanke!“ So seht euch um in „eurer Welt“ ob da so alles diesem Gesetz entsprechend in Reinheit aufscheint? Seht euch um in „eurer Welt“, ob dass wirklich Gerechtigkeit herrscht, ob ihr Gerechtigkeit übt? Seht euch um in „euren Familien“, ob Friede herrscht, ob Gerechtigkeit geübt wird und Erbarmen? Seht euch um in „euren Gruppen“, ob ihr wirklich Toleranz ausübt, oder ob ihr glaubt „nur ihr hättet die Wahrheit!“


Wahrlich, ICH sage euch: „ICH BIN DIE WAHRHEIT, keiner aus MIR!“


Versteht ihr dies? Nun, wenn ihr dies versteht, dann übergebt Mir die Führung eures Lebens und glaubt, die Angst wird dem Frieden Platz machen in eurem Herzen. Denn der, der sich „bedingungslos“ Meiner Führung anvertraut hat, der hat keine Angst mehr. Angst hat nur der, der sich um seine Pfründe sorgt, wer keine Pfründe hat, der kann keine verlieren. Gut ist der gehalten, der sich an Mich hält, dessen Halt ICH bin, denn den halte auch ICH.


Diese Worte gelten vor allem denen, die in Gebetsgruppen und Meditationskreisen sich versammeln. ICH liebe eure Gebete, wenn sie Bitten sind, die in Meinen Willen eingebettet werden. Wahrlich, der ist ein wahrer Beter, der mich bittet, dass Mein Wille geschehe, denn der hat wahrlich ein Gebet gesprochen. Ein guter Beter ist der, der gibt, um was er bittet. Mein Kind, wenn du also bittest um Liebe, dann gib auch du Liebe; wenn du bittest um Erbarmen, dann gib auch du Erbarmen; wenn du bittest um das tägliche Brot, dann gib auch du das tägliche Brot. Wenn einer unter euch Hunger leidet an geistiger und materieller Nahrung, dann seid ihr es, die ihm helfen können, damit er keinen Hunger mehr leidet. Ihr kennt Meine Worte, bringt sie ihm für den Seelenhunger, ihr habt genug Brot, also bringt es ihm, damit er keinen Hunger des Körpers leidet.


Was ihr sät, dies sollt ihr ernten! Versteht ihr die Tiefe dieses Worte. Ihr sollt es ernten!!! Wahrlich, ICH überlasse euch die guten Früchte eures Bestrebens nach Liebe, nach Erbarmen, nach Gerechtigkeit und wahrlich, von euren schlechten Früchten decke ICH viele zu. Doch Manche müssen zur Auswirkung kommen, damit diese Menschheit wach wird!


In allen Religionen dieser Erde gibt es erwachte und schlafende Seelen, gibt es gute und schlechte Führer. Alle Religionen dieser Erde zeigen den Weg zu MIR, doch am geistigen Liebekreuz von Golgatha führt kein Weg vorbei. Doch muss dies bereits auf dieser Erde sein? Sagte ICH nicht: „Im Hause Meines VATER sind viele Wohnungen, ICH gehe hin, sie euch zu bereiten und weiter, es gibt außer dieser Herde noch andere Herden und auch sie sind Eigentum Meines und eures VATERS.“


Warum glaubt ihr dann, nur ein Weg würde zum VATER führen? 


Wahrlich, wahrlich, ICH BIN DER WEG, die WARHEIT und das LEBEN, ICH, die LIEBE GOTTES, in der ICH, UR, der Garant der Schöpfung, MICH auf dieser Erde geopfert habe. Ja, ICH habe MICH in Meiner Liebe geopfert für Mein erstes Schöpfungskind und für alle die, die mit ihr gefallen sind. Doch wahrlich, längst vor dem Kreuz – dem materiellen Kreuz  von Golgatha – begann Mein Opfer. Viele von euch können diese Worte nicht verstehen, viele von euch ihren Inhalt erahnen, doch wissen, ja wissen in der geistigen Bedeutung, werdet ihr es erst, wenn ihr heimgekehrt seid ins Vaterhaus.


Dies ist Wahrheit, dies ist Gerechtigkeit, dies ist Liebe. Amen, Amen, Amen!
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